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GEMEINDE RODENBACH 
 
 

Niederschrift  über die  21 .  öffentl iche Si tzung  der  

Gemeindevertretung  der Gemeinde  Rodenbach  

 

 
Tag: 24.07.2014 

Dauer: 19:00 Uhr bis 20:45 Uhr 

Sitzungsort: Rodenbachhalle Niederrodenbach 

Teilnehmer: gemäß Anwesenheitsliste 

 Gemeindevorstand:  07 von 07 

 SPD-Fraktion: 17 von 20 

 CDU-Fraktion: 09 von 09 

 F.D.P.-Fraktion: 01 von 02 

Tagesordnung: gemäß Einladung vom 15.07.2014 

Bekanntmachung: Rodenbach Kurier vom 22.07.2014 

 Aushang gemäß Hauptsatzung 

Die Sitzung beginn mit dem Musikstück Präludium und Fuge Cis-Dur aus dem Wohltemperierten 

Klavier Teil II, BWV 872 von Johann Sebastian Bach, das von Frau Yeo-Jon Park am Flügel 

vorgetragen wird. 

 

Der Vorsitzende Walter Geppert stellt zur Eröffnung der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gegen Form und Frist der Einladung werden nicht erhoben. 

Einwendungen gegen die Richtigkeit der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 05.06.2014 liegen nicht vor. 

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung 

 

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Walter Geppert, begrüßt alle 

Anwesenden, insbesondere die Kreisbeigeordnete Susanne Simmler, Herrn 

Bundestagsabgeordneten und ehemaligen Bürgermeister Dr. Sacha Raabe, 

anwesenden Bürgermeister benachbarter Kommunen und die zahlreich erschienenen 

Gäste. 

2. Beschlussfassung über eventuelle Einsprüche sowie über die Gültigkeit der 

Direktwahl des Bürgermeisters in der Gemeinde Rodenbach am 25. Mai 2014 

- Vorlage des Gemeindevorstandes -  

Drucksache G 014/2014 

 

Der Gemeindewahlleiter, Herr Gido Puhl berichtet über die Sitzung und 

Feststellungen des Gemeindewahlausschusses zum Wahlergebnis und teilt mit, dass 
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Einsprüche gegen die ordnungsgemäße Durchführung der Bürgermeisterwahl am 

25.05.2014 bei ihm nicht eingegangen sind. 

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig wie folgt: 

 

Die Direktwahl des Bürgermeisters in der Gemeinde Rodenbach am 25.Mai 2014 

wird für gültig erklärt. 

3. Ansprache des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

 

Herr Walter Geppert würdigt mit einem Rückblick auf die bisherigen zwei Amtszeiten 

die Verdienste von Herrn Bürgermeister Klaus Schejna und dankt ihm im Namen der 

Gemeinde Rodenbach sowie aller Bürgerinnen und Bürger für die geleistete Arbeit. Er 

gratuliert Herrn Bürgermeister Schejna zu seiner Wiederwahl und gibt seiner 

Hoffnung Ausdruck auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen Bürgermeister 

und Gemeindevertretung. 

 

4. Aushändigung der Ernennungsurkunde an den Bürgermeister, Herrn Klaus Schejna, 

durch den Ersten Beigeordneten Helmut Schwindt 

Der Erste Beigeordnete Helmut Schwindt verliest nachstehenden Wortlaut der 

Ernennungsurkunde und überreicht diese an Herrn Klaus Schejna. 

Gemeinde Rodenbach 

Urkunde 

für Herrn 

Klaus Schejna 

geboren am 17. Juli 1968 

Nachdem Sie am 25. Mai 2014 von den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 

Rodenbach im Main-Kinzig-Kreis zum hauptamtlichen Bürgermeister gewählt worden 

sind, werden Sie unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf Zeit zu 

hauptamtlichen Bürgermeister 

der Gemeinde Rodenbach für die am 09. September 2014 beginnende Amtszeit von 

sechs Jahren ernannt. 

Diese Urkunde wird in der Erwartung vollzogen, dass Sie Ihre Amtspflichten 

gewissenhaft erfüllen, das Vertrauen rechtfertigen, das Ihnen durch diese Berufung 

bekundet wird und sich jederzeit getreu Ihrem Diensteid für die freiheitliche 

demokratische Grundordnung einsetzen. 

Rodenbach, den 24. Juli 2014 

Helmut Schwindt                 (Dienstsiegel) Artur Wiegelmann 

Erster Beigeordneter  Beigeordneter 
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5. Ablegen des Diensteides vor dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

 

Herr Bürgermeister Klaus Schejna legt vor dem Vorsitzenden der 

Gemeindevertretung, Herrn Walter Geppert, den Diensteid mit folgenden Worten ab. 

„Ich schwöre, dass ich das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 

und die Verfassung des Landes Hessen sowie alle in Hessen geltenden Gesetze 

wahren und meine Pflichten gewissenhaft und unparteiisch erfüllen werde, so 

wahr mir Gott helfe.“ 

6. Einführung und Verpflichtung des Bürgermeisters durch den Vorsitzenden der 

Gemeindevertretung 

 

Durch Handschlag führt der Vorsitzende Herrn Klaus Schejna in das Amt des 

Bürgermeisters ein und verpflichtet ihn. 

7. Grußworte der öffentlichen Repräsentanten und Gäste 

 

Es folgen die Grußworte folgender öffentlicher Repräsentanten und Gäste: 

 Herr Norbert Link für die SPD-Fraktion 

 Herr Jobst Mittendorf für die CDU-Fraktion 

 Frau Helga Duda für die FDP-Fraktion 

 Erste Kreisbeigeordnete Frau Susanne Simmler 

 Frau Bürgermeisterin Iris Schröder als Vorsitzende der 

Bürgermeisterkreisversammlung und für den Hessischen Städte- und 

Gemeindebund 

 Herr MdB und ehemaliger Bürgermeister Dr. Sascha Raabe  

 Herr Pfarrer Heinrich Schwarz für die evangelische Kirchengemeinde Rodenbach 

 Herr Pater James für die katholische Kirchengemeinde Rodenbach 

 Herr Ivo Gärtner für den Personalrat der Gemeinde Rodenbach 

 Frau Anna Maria Rech für den Seniorenbeirat 

 Herr Günter Klar für die Rodenbacher Vereine 

8. Ansprache Bürgermeister Klaus Schejna 

 

Es folgt die Ansprache von Bürgermeister Klaus Schejna.  

 

Die Sitzung endet mit dem Musikstück Dritter Satz „Allegretto“ aus der Sonate Opus 31 Nr. 2 

von Ludwig van Beethoven, gespielt von Frau Yeo-Jon Park. 

 

Im Anschluss daran schließt Herr Geppert offiziell die Sitzung und lädt die Anwesenden zu 

einem Umtrunk in das Foyer der Rodenbachhalle ein. 

 

Rodenbach, den 24.07.2014 

 

 

Udo Vitt Walter Geppert 

Schriftführer Vorsitzender 

 

 

Anlagen zum Original der Niederschrift: 

1. Anwesenheitslisten (vom Schriftführer protokolliert) 


